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1717 Januar 24 . , [Kloster ] Tänikon A

SCHREIBEN VON SCHWESTER MARIA AURELIA SIBILLA MÄRKLIN AN [ABBE]
BEAT JAKOB ANTON ZURLAUBEN VON THURN UND GESTELEN-
BURG, ZUG

"thue mich bedanckhen für den köstlichen Newen Jahrs Wunsch Und bey

gelegten Frantzöschen daller . Wünschte mit was angenemben Entgegen
Zuosprechen . Gott der allmögende wohle selbes lOOfältig . . . [ vergel¬

ten ] . Werde auch nit underlassen für den herr landamen [ von Stadt und
Amt Zug , Beat Jakob II . Zurlauben ] seliger Gedechtnus in meinem gerin¬

gen Gebett wie wohl hoffent [ 1 ] ich nit mehr werde Von nothen sein zuo
Gedenkhen wie ich dan auch bitte umb meines besten geistlichen herr

Vattere andechtiges by gott hochgiltiges . . . Vill Vermögendes H. Ge¬
bett anhalte , wie ichs dan auch nit Underlasse damit ihme gott noch
Ville Jahr mir Zu einer Sonderbahren Consolation freudt Und trost woh¬

le geniessen lassen ” .

Original - AH 98 , 260 - 261 - Blatt 260 v  und 261 r  leer
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